
6+, 50 m, 6 BH

8, 40 m, 8 BH

7+/8-, 30 m, 7 BH

Con brio

Tranquillo Con sforza

7+, 35 m, 6 BH

7-, 15 m, 5 BH



Tranquillo 
 
Guffert-Westgipel-Südwestpfeiler 
 
Erstbegehung: Am 5. Nov. 2015 durch Ralf Sussmann, Martin Mißlbeck und Thomas 
Schiller im Vorstieg von unten nach Vorarbeiten am 24. Okt. 
Einstieg: Mittig zwischen Con brio und Con sforza. 
Schwierigkeit:  8 (7+ obligat). 
Charakter: Abwechslungsreiche Alpintour in passagenweisem Traumfels. Innerhalb der 
Längen findet sich der Aspirant oftmals konfrontiert mit einem abrupten Wechsel von 
steilem Click-and-move-Sportklettern an extremen Plattenpassagen und anspruchs-
vollem Trad-Climbing an wasserzerfressenen Rissen. Während die 2. Länge 
feinmotorische Plattenkompetenz mit geschärfter Klinge fordert, kommt in der vorletzten 
Länge über 15 steile hakenfreie Meter ein gerüttelt Maß an grob-rustikaler Riss-Power 
zum Einsatz, bevor ein vertikales Platten-Plaisierfinale kraftfrei-elegant zum luftigen 
Ausstiegsstand führt.  
Absicherung/Ernsthaftigkeit: Grund-Absicherung mit 10 mm Edelstahl-Bohrhaken in 
nicht zu engen Abständen (E2+). In den Risspassagen finden sich nur sehr vereinzelt 
Bolts. Hier ist Eigeninitiative gefragt in Sachen mobiler Absicherung, was aber nicht 
unmöglich ist. Eine sichere Begehung der Tour erfordert einen gereiften Alpinkletterer 
mit Beurteilungsvermögen für alpinen Fels - man kann keineswegs überall blindlings 
anreißen.  
Material:  8 Express, Satz Cams C4 0.3 - 4, evtl. mittlere doppelt.  
Abstieg: Abseilen über die Route mit 60 m Zwillingsseil. 


